
Allgemeine Geschäftsbedingungen                FRIEDRICH VORWERK  

                                                                            Unternehmensgruppe 
 

§ 1 Allgemeine Bestimmungen und Geltungsbereich 
  
1.1 Nachstehende Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB), 

gelten für alle gegenwärtigen und zukünftigen Geschäftsbe-
ziehungen, auch ohne ausdrückliche Erwähnung bei Ver-
handlungen. Unsere AGB gelten damit auch selbst wenn, sie 
nicht nochmals ausdrücklich vereinbart werden.  

1.2 Entgegenstehende oder von unseren AGB abweichende 
Bedingungen des Verkäufers/ Lieferanten oder Vertragspart-
ners werden – selbst bei Kenntnis – nicht anerkannt und 
damit nicht Vertragsbestandteil oder Grundlage der Bestel-
lung, auch wenn wir ihnen nicht ausdrücklich widersprechen. 

1.3 Zur FRIEDRICH VORWERK Unternehmensgruppe 
gehören folgende Unternehmen: 
- FRIEDRICH VORWERK KG (GmbH & Co.) 

- VORWERK Pipeline- und Anlagenservice GmbH 

- VORWERK - ASA GmbH 
- European Pipeline Services GmbH 
- SKS Strassenbau GmbH 

  
§ 2 Angebote und Bestellungsannahme 
  
2.1 Die Einreichung von Angeboten erfolgt für uns kostenlos. 
2.2 Nur schriftlich erteilte Bestellungen sind für uns bindend. 
2.3 Mündliche und fernmündliche Bestellungen bedürfen zu Ihrer 

Verbindlichkeit eine schriftliche Bestätigung 
2.4 Die Bestellung ist innerhalb einer Frist von 7 Kalendertagen 

ab Bestelldatum anzunehmen. Erfolgt in dieser Zeit kein 
Widerspruch, so gilt die Bestellung als verbindlich ange-
nommen. Erfolgt die Bestellannahme nicht innerhalb von 5 
Kalendertagen, so sind wir zum Widerruf/Rücktritt der 
Bestellung berechtigt. Mit der Bestellungsannahme erkennt 
der Verkäufer/ Lieferant unsere AGB uneingeschränkt an. 

2.5 Bei unseren Bestellungen behalten wir uns technische 
Änderungen sowie Änderungen in Form, Farbe und/oder 
Gewicht im Rahmen des Zumutbaren vor.  

2.6 An Abbildungen, Zeichnungen, Berechnungen und sonstigen 
Unterlagen als Grundlage der Bestellung behalten wir unsere 
Eigentums-, Urheber- und Gebrauchsmusterrechte vor. 
Dritten gegenüber sind diese geheim zu halten.  

2.7 Bei offensichtlichen Irrtümern, Schreib- und Rechenfehlern in 
den von uns vorgelegten Unterlagen besteht für uns keine 
Verbindlichkeit. Derartige Fehler sind uns unverzüglich 
anzuzeigen. Dies gilt auch für fehlende Unterlagen und/oder 
Zeichnungen.  

  
§ 3 Preise, Rechnungen 
  
3.1 Der in der Bestellung ausgewiesene Preis ist bindend und ist 

zuzüglich der jeweils geltenden gesetzlichen Umsatzsteuer.  
3.2 Der Preis ist inklusive Anlieferung am Erfüllungs-

/Leistungsort sowie einschließlich Versicherungs-, Verpa-
ckungs- und Frachtkosten (inklusive Rücknahme der Verpa-
ckung, soweit dies von uns gewünscht wird) sowie inklusive 
Ver- und Entladung.  

3.3 Ist eine Lieferung/Leistung „ab Werk“ in der Bestellung 
vereinbart, so werden von uns nur die günstigsten Frachtkos-
ten übernommen, alle bis zur Übergabe an den Frachtführer 
entstehenden Kosten, insbesondere für Beladung, trägt 
hierbei der Verkäufer/Lieferant. 

3.4 Kosten der Transport- oder ähnlichen Versicherung trägt 
ebenfalls der Verkäufer/Lieferant. 

  
§ 4 Zahlungsbedingungen 
  
4.1 Rechnungen sind in zweifacher Ausfertigung mit den unter § 

5 benannten entsprechenden Angaben nach erfolgter und 
abgenommener Lieferung/Leistung schriftlich mit dem 
gesetzlich geforderten weiteren Angaben und unter Auswei-
sung der gesetzlichen Umsatzsteuer einzureichen. Nicht 
ordnungsgemäß eingereichte Rechnungen gelten erst vom 
Zeitpunkt der Richtigstellung an als bei der FRIEDRICH 
VORWERK Unternehmensgruppe eingegangen.  

4.2 Der Kaufpreis ist netto (ohne Abzug) innerhalb von 30 Tagen 
ab Abnahme der vollständigen Lieferung/ 
Leistung inklusive der zur Lieferung gehörenden Dokumenta-
tion und Rechnungserhalt zu bezahlen.  

4.3 Bei Bezahlungen innerhalb von 14 Tagen wird ein Barzah-
lungsnachlass von 3 % auf den Rechnungsbetrag vereinbart. 

4.4 Forderungen an die FRIEDRICH VORWERK Unterneh-
mensgruppe dürfen nur mit Zustimmung an Dritte abgetreten 
werden.  

4.5 Abrechnungsgrundlage sind die durch unsere Bauleiter 
anerkannten und gegengezeichneten Aufmaße und/oder 
Stundenzettel. Rechnungen ohne gegengezeichnete Nach-
weise werden umgehend wegen Nichtprüfbarkeit zurück an 
den Absender geschickt. 

  
§ 5 Lieferung, Lieferzeit, Lieferhindernisse 
  
5.1 Die Lieferung/Leistung erfolgt in allen Fällen auf der Gefahr 

des Verkäufers/ Lieferanten. Die Gefahr geht erst mit ord-
nungsgemäßer Abnahme am Erfüllungs- und Leistungsort 
auf uns über. 

5.2 Versandanzeigen haben unmittelbar nach Abfertigung einer 
Lieferung/Leistung an uns zu erfolgen. Lieferscheine sind 
mindestens in zweifacher Ausfertigung beizufügen. Auf den 
Versandpapieren und Lieferscheinen sind die gesetzlich 
geforderten Angaben und Kennzeichnungen vorzunehmen 
(insbesondere Angabe der Kostenstelle, des Datums und der 
Nummer der Bestellung, Positions- und Artikelnummern, 
Menge und Mengeneinheit, Versandanschrift). Bei Nichtbe-
achtung sind wir zur Verweigerung der Annahme und 
Rücksendung der Lieferung/Leistung berechtigt. 

5.3 Die vereinbarten Liefer- und Leistungsfristen sind verbindlich 
und Verzögerungen sind unverzüglich in schriftlicher Form 
anzuzeigen. 

5.4 Die Annahme der Lieferung/Leistung erfolgt nur während 
unserer üblichen Geschäftszeiten von 7-17 Uhr. 

5.5 Bei verfrühter und verspäteter Lieferung/Leistung, sind wir 
berechtigt, die Annahme zu verweigern.  

5.6 Bei schuldhafter Überschreitung der vereinbarten Liefer- und 
Leistungsfristen sind wir berechtigt, Verzugsschaden in Höhe 
von 0,5 % des Lieferwertes pro vollendeter Woche zu 
erlangen, jedoch nicht mehr als 5 % des Liefer-
/Leistungswertes insgesamt.  

5.7 Weitergehende gesetzliche Ansprüche, vor allem das Recht, 
einen weitergehenden Verzugsschaden geltend zu machen, 
bleiben uns vorbehalten.  

5.8 Die Annahme einer verspäteten Lieferung/Leistung bedeutet 
keinen Verzicht auf Ersatzansprüche. 

5.9 Die Lieferung/Leistung wird von uns innerhalb einer ange-
messenen Frist auf etwaige Qualitäts- und Quantitätsabwei-
chungen geprüft. 

  
§ 6 Ersatzteile, Instandsetzung, Instandhaltung 
  
6.1 Der Lieferung/Leistung sind ein detailliertes Verschleißteil-

verzeichnis sowie geeignete Kodifizierungsunterlagen 
beizulegen.  

6.2 Die für die Instandsetzung und Instandhaltung sowie War-
tung der Lieferung/Leistung oder Teile davon erforderlichen 
Pläne oder Zeichnungen (z.B. Ausführungszeichnungen) hat 
der Verkäufer/ Lieferant mit der Lieferung kostenlos zum 
Eigentum zu überlassen. 

6.3 Der Verkäufer/Lieferant garantiert die Verfügbarkeit von 
Ersatz- und Verschleißteilen über die gesamte übliche 
Nutzungsdauer der Lieferung/Leistung. Für die Dauer der 
vereinbarten Gewährleistungszeit garantiert der Verkäufer 
die Vorhaltung einer sofort verfügbaren Basisausstattung von 
Ersatz- und Verschleißteilen für seine Lieferung/Leistung. 

  
§ 7 Garantien, Gewährleistung 
  
7.1 Die Abtretung von Forderungen gegen uns ist nur mit 

unserer vorherigen schriftlichen Zustimmung zulässig. 
7.2 Die gesetzlichen Gewährleistungsansprüche von 24 Mona-

ten stehen uns uneingeschränkt und ungekürzt zu. 
7.3 Bei Arbeiten an Bauwerken gilt gemäß § 638 BGB eine 

fünfjährige Gewährleistungspflicht. 
7.4 Der Verkäufer/Lieferant garantiert dafür, dass seine Liefe-

rung/Leistung den Angaben der Bestellung, dem neuesten 
Stand der Technik, den jeweils einschlägigen, rechtlichen 
EU-Bestimmungen und Vorschriften/Richtlinien/Normen von 
Behörden, Fachverbänden, Berufsgenossenschaften und 
ähnlichem entspricht. 

7.5 Maschinen, Geräte und Anlagen müssen eine CE-
Kennzeichnung besitzen.  

7.6 Werkstoff- und Prüfnachweise sowie für eventuell notwendi-
ge behördliche Genehmigungen erforderlichen Unterlagen 
sind mit der Lieferung/Leistung vorzulegen. 

7.7 Bedenken gegen die bestellte Art der Ausführung der 
Lieferung/Leistung hat uns der Verkäufer unverzüglich 
schriftlich anzuzeigen. 

7.8 Der Verkäufer/Lieferant hat in seinem Betrieb eine dem 
neusten Stand der Technik entsprechende und nach Art und 
Umfang der Lieferung/Leistung geeignete Qualitätssicherung 
für die Lieferung/Leistung durchzuführen und uns auf Anfor-
derungen hinzuweisen. Wir sind jederzeit zur Überprüfung 
der Qualitätskontrolle beim Verkäufer/Lieferant auf Kosten 
des Verkäufers/Lieferanten berechtigt. 

  
§ 8 Mängelrecht, Haftung, Produkt- und Produzentenhaftung 
  
8.1 Ist die Lieferung mangelhaft, so können wir nach Wahl 

Mängelbeseitigung durch Nachbesserung oder Ersatzliefe-
rung innerhalb von 14 Kalendertagen verlangen.  

8.2 Sofern uns die Untersuchungs- und Mängelrügepflicht 
gemäß § 377 HGB obliegt, gilt diese bei Anlieferung 
/Abnahme nur für offenkundige und sichtbare Mängel und es 
stehen uns für deren fristgerechte Erfüllung zwei Wochen ab 
Anlieferung zur Verfügung.  

8.3 Wir behalten uns vor, die Lieferung/Leistung nach Eingang 
auf sichtbare und offenkundige Mängel zu prüfen und erst 
danach die Abnahme der Lieferung/Leistung zu erklären. Für 
den Fall der Feststellung von diesbezüglichen Mängeln hat 
der Verkäufer/Lieferant uns die Kosten der Prüfung zu 
erstatten.  

8.4 Die gesetzlichen Mängelansprüche stehen uns ungekürzt zu 
und wir sind berechtigt, vom Verkäufer/Lieferanten auf seine 
Kosten nach unserer Wahl Mängelbeseitigung oder Ersatz-
lieferung bzw. Neuleistung zu verlangen. Das Recht zur 
Geltendmachung von Schadenersatzansprüchen bleibt 
vorbehalten.  

8.5 Kommt der Verkäufer/Lieferant der nach 8.1 gesetzten 
Nacherfüllungspflicht innerhalb einer von uns gesetzten Frist 
nicht nach, so sind wir berechtigt, entsprechend § 637 BGB 
die erforderlichen Maßnahmen auf seine Gefahr und seine 
Kosten selbst oder durch Dritte zu treffen.  

8.6 Ab einem Lieferungs-/Leistungswert von netto 100.000 Euro 
behalten wir zur Sicherung etwaiger Mängelansprüche 5 % 
des Liefer-/Leistungswertes ein. Der Lieferant/Leistende 
kann diesen Einbehalt durch eine Bürgschaft eines deut-
schen Kreditinstitutes ablösen.  

8.7 Der Verkäufer/Lieferant haftet nach den gesetzlichen Be-
stimmungen insbesondere für alle Schäden, die er oder 
seine Mitarbeiter oder sonstige in seinem Risikobereich 
stehenden Dritte uns, unseren Mitarbeitern oder einem 
Dritten schuldhaft verursachen. Werden wir wegen eines 
diesbezüglichen Schadens oder wegen eines Fehlers der 
Lieferung/Leistung des Verkäufers/ Lieferanten in Anspruch 
genommen, so hat uns der Verkäufer/Lieferant von all diesen 
Ansprüchen freizustellen. Der Verkäufer/Lieferant hat uns 
auch die angemessenen Kosten für eine diesbezügliche 
Rückrufaktion aufgrund von Produkthaftungsrecht zu erstat-
ten.  

8.8 Der Verkäufer hat eine Betriebshaftpflichtversicherung in 
ausreichender und angemessener Höhe abzuschließen und 
für die Dauer der Vertragsbeziehungen mit uns aufrechtzu-
erhalten. Ebenso hat er entsprechend die Risiken aus 
Produkt- und Produzentenhaftung zu versichern.  

  
§ 9 Rücktritt, Kündigung bei Leistungshindernissen 
  
9.1 Unbeschadet der sonstigen uns zustehenden gesetzlichen 

oder vertraglichen Rechte, steht uns ein Rücktrittsrecht bzw. 
ein Kündigungsrecht aus wichtigem Grund von der Bestel-
lung zu.  

9.2 Ebenso sind wir zum Rücktritt bzw. zur Kündigung aus 
wichtigem Grund berechtigt, wenn bei der Erfüllung der 
Bestellung durch den Verkäufer/Lieferanten ohne unser 
Verschulden Änderungen der für die Bestellung maßgebli-

chen Verhältnisse eintreten. Hierzu zählen insbesondere 
Krieg, Bürgerkrieg, Terrorakte, Export- und Handelsbe-
schränkungen bei Änderung der politischen Verhältnisse, 
Gesetzesänderungen, Streiks, Aussperrung, Betriebsein-
schränkungen und – störungen sowie sonstige Fälle höherer 
Gewalt.  

  
§ 10 Nachweise/Information 
  
10.1 Der Verkäufer/Lieferant ist verpflichtet auf unsere Anforde-

rung unverzüglich ausreichende, ordnungsgemäß unter-
zeichnete Herkunftsnachweise zur Verfügung zu stellen. 
Entsprechendes gilt für umsatzsteuerlich erforderliche 
Nachweise. Sollte die Lieferung/Leistung irgendwelchen 
Exportbeschränkungen unterliegen (nach deutschem oder 
sonstigem Recht) so hat der Verkäufer uns hierüber schrift-
lich zu informieren.  

10.2 Prüf- und Materialzeugnisse sind spätestens mit der Liefe-
rung zu übergeben.  

  
§ 11 Schutzrechte 
  
11.1 Der Verkäufer/Lieferant bestätigt und haftet dafür, dass seine 

Lieferung/Leistung und deren Verwertung frei von Schutz-
rechten Dritter ist.  

  
§ 12 Sicherheitsleistung 
  
12.1 Sind in der Bestellung Anzahlungen vereinbart, so sind wir 

jederzeit berechtigt, hierfür entsprechende und angemesse-
ne Sicherheiten zu verlangen. Der Verkäufer/Lieferant ist zur 
Stellung der Sicherheit verpflichtet. Sicherheiten können 
einzeln oder gemeinsam insbesondere in Form von Anzah-
lungsbürgschaften und/oder Sicherungsübereignung ent-
sprechender Materialien, insbesondere der sich für die 
Bestellung in Arbeit befindlichen, verlangt werden.  

12.2 Ab einem Lieferungs-/Leistungswert von netto 100.000 Euro 
ist uns zur Sicherung der Vertragserfüllung eine Bürgschaft 
über 10 % des o.g. Wertes mit der Auftragsbestätigung zu 
übergeben.  

  
§ 13 Geschäftsgeheimnisse 
  
13.1 Der Verkäufer/Lieferant ist verpflichtet, sämtliche ihm im 

Zusammenhang mit der Geschäftsbeziehung mit uns zu-
gänglich werdenden Informationen unbefristet geheim zu 
halten und sie nicht in irgendeiner Weise selbst oder gegen-
über Dritter zu verwerten. 

  
§ 14 Leistungsort, Gerichtsstand und anwendbares Recht 
  
14.1 Erfüllungs- und Leistungsort für die Lieferung/Leistung des 

Verkäufers/Lieferanten ist der Ort der Verwendung der 
Lieferung/Leistung durch unser Unternehmen. Soweit dieser 
Ort in der Bestellung nicht benannt ist oder nicht etwas 
anderes in der Bestellung vereinbart ist, ist dies der Sitz 
unseres Unternehmens. 

14.2 Gerichtsstand ist der Sitz des jeweiligen Unternehmens der 
FRIEDRICH VORWERK Unternehmensgruppe. 

14.3 Hinsichtlich aller Ansprüche und Rechte aus der Bestellung 
gilt und kommt ausschließlich deutsches Recht zur Anwen-
dung. Die Kollisionsnormen des internationalen Privatrechtes 
und des UN-Kaufrechts (CISG) sind ausdrücklich ausge-
schlossen.  

  
§ 15 Sonstige Bestimmungen 
  
15.1 Bei Widersprüchen zwischen den AGB und der Bestellung 

gelten vorrangig die vertraglichen Vereinbarungen.  
15.2 Ohne unsere schriftliche Genehmigung ist die Verwendung 

unseres Namens, unserer Anfragen oder Bestellungen usw. 
zu Werbezwecken nicht zulässig. 

15.3 
 
 
 
 
 
 

Auf unsere Kosten erstellten Pläne, Zeichnungen, Entwürfe 
oder Modelle usw. bleiben unser Eigentum und sind soweit in 
der Bestellung nichts anderes vereinbart wird, zusammen mit 
der Lieferung an uns zurückzugeben. Sie dürfen nicht für 
andere Zwecke als für die Ausführung der Bestellung ver-
wendet, vervielfältigt oder Dritten zugänglich gemacht 
werden.  

15.4 Die Lieferung/Leistung gilt erst nach Übergabe der geprüften 
Dokumentation als vollständig erbracht. Wir behalten uns 
einen Restbehalt von max. 10% bis zur Übergabe der 
Dokumentation vor. 

15.5 Wir sind berechtigt zustehenden Forderungen gegenüber 
sämtliche Forderungen des Verkäufers/Lieferanten aufzu-
rechnen.  

15.6 Im Zusammenhang mit der Geschäftsverbindung anfallende 
Daten dürfen von uns gespeichert werden. 

15.7 Vertrags- und Korrespondenzsprache ist deutsch. 
15.8 Nebenabreden, Änderungen und Ergänzungen der Bestel-

lung bedürfen der Schriftform. 
15.9 Sollten einzelne Bestimmungen der AGB bzw. der mit dem 

Verkäufer/Lieferanten abgeschlossenen Verträge ganz oder 
teilweise unwirksam oder nichtig sein oder werden, so 
bleiben die übrigen Bestimmungen davon unberührt. 

15.10 Bei allen Lieferungen/Leistungen hat der Auftragnehmer 
dafür Sorge zu tragen, dass die gesetzlichen Bestimmungen 
des Arbeitsschutzes eingehalten werden. Der Auftragnehmer 
erkennt die jeweils gültige Baustellenordnung uneinge-
schränkt an und stellt seinen Mitarbeitern die notwendige 
persönliche Schutzausrüstung zur Verfügung. Verzöge-
rungszeiten, die dem Auftragnehmer aufgrund notwendiger 
Sicherheitsunterweisungen entstehen, werden durch den 
Auftraggeber nicht vergütet. 

 


